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Budenlandschaftmit viel Zauber

1FürdieGästedesWeihnachts-
markts gibt es 60 Buden zu

entdecken, aufgefädelt in Haupt-
und Nebenwegen. Organisator
Markus Stümper hat 24 davon in
diesem Jahr neu zusammenge-
baut.

2Kein Weihnachtsmarkt ohne
Festtanne. Dieses Prachtex-

emplar stammt aus dem Stadtteil
Bärbroich und ist mit einem
Schwertransporter angeliefert
worden. Die Weihnachtstanne
bleibt bis ins neue Jahr stehen.

4Der Unicef-Stand ist jedes
Jahr dabei. Ehrenamtler wie

Stefanie Harig verkaufen Gruß-
karten für Weihnachten und allge-
meiner Art, Briefbögen, Briefpa-
pier und Jahreskalender 2018 für
den guten Zweck.

3Das Aroma des Glühweins
zieht die Besucher magisch

an. Zwei Glühweinhütten warten
auf Kundschaft, das Glas heißer
Glühwein kostet drei Euro, mit
Beigaben vier Euro. Der Klassiker
heißt „Hitzkopf“.

5Geselligkeit ist wichtig für die
vielen Gäste, die bis zum

23. Dezember den Weihnachts-
markt besuchen. Sieben „Krip-
pen“-Tische sind aufgebaut, und
bei Regen gibt es kleine Unter-
stände an den Buden.

6 Mehr Weihnacht geht wirk-
lich nicht: Hunderte Räu-

chermännchen und Engelsfigu-
ren aus dem Erzgebirge warten
auf Interessenten. Auch ein Krip-
penbauer ist mit einem Verkaufs-
stand auf dem Markt vertreten.

7Ist den Kleinen nach einer Un-
terhaltung, lockt das Kinder-

karussell. Es steht auf seinem an-
gestammten Platz, der auch von
den beiden Kirmessen bekannt
ist. Mit Schlitten ist das Karussell
auf weihnachtlich getrimmt.

8Essmaronen für auf die Hand
sind eine der Weihnachts-

markt-Spezialitäten, hier von Ver-
käufer Joshua Kirsch „eingetü-
tet“. Die Maronen-Tüte kostet je
nach Größe drei, fünf oder als Fa-
milienpackung sieben Euro.

9Pfannkuchen gibt es am
Stand von Norbert Müller. Der

Gladbacher sammelt für den Ver-
ein „wir helfen“, für einen Euro
kann dreimal am Glücksrad ge-
dreht werden. Bei 300 Punkten
gibt’s einen Pfannkuchen gratis.

10Im Sammler-Glas
schmeckt der Glühwein

noch besser. In diesem Jahr ist
das Gasthaus Paas, unweit der
Marktes gelegen, das ausgewähl-
teMotiv.BeimAusschankwirdein
Euro Pfand erhoben.

11Im Sozialstand, von der
Stadt organisiert, wird für

das Netzwerk Wohnungsnot ge-
sammelt. Unter anderem enga-
gieren sich Wolfgang Weber (Or-
ga)undAnneHelgersvomKinder-
hospiz Burgholz Wuppertal.

12DiegroßeblaueShowbüh-
ne ist der heimliche Star

des Weihnachtsmarkts. Freitags,
samstags und sonntags gibt es
immer ein musikalisches Pro-
gramm, von singenden Schulkin-
dern bis zu den Flöckchen.

RHEIN-BERG

Auf dem Konrad-Adenauer-Platz im Herzen von Bergisch
Gladbach wartet der große Weihnachtsmarkt auf die Be-
sucher. Claus Boelen-Theile und Christopher Arlinghaus
(Fotos) haben einen Rundgang vorbei an den Verkaufs-
ständen unternommen.
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